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WIR TRAGEN DEN NAMEN 
UNSERER FÜRSTIN 

WIR SIND EINE GROSSE 
GEMEINSCHAFT 
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Die Fürstin-Franziska-Christine-Stiftung 
bietet seit 240 Jahren Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen, die vorübergehend 
oder dauerhaft nicht bei ihren Eltern leben 
können, ein Zuhause. 
Das Waisenhaus entwickelte sich zu einem 
differenzierten Jugendhilfeangebot mit  
 

 2 Kinderheimgruppen 
 2 heilpädagogisch/therapeutische 

 Kindergruppen 
 1 Intensivgruppe für heranwachsende 

Jungen 
 2 Notaufnahmegruppen (Matthias-

Sommer-Haus) 
 2 Außenwohngruppen 
 Verselbständigungsangeboten 

 in Gruppenform bzw. 
 in Einzelapartments sowie 

 flexiblen Erziehungshilfen. 
 
Vor über 20 Jahren haben sich die Aufgaben 
der Stiftung um die Betreuung von älteren 
Menschen erweitert (Seniorenwohnungen, 
Tages- und Kurzzeitpflege, vollstationäre 
Pflege). 
Das Leben in unserem 3 ha großen Gelände 
ist geprägt durch das Zusammenleben der 
unterschiedlichen Generationen, sowohl im 
Alltag, als auch bei besonderen Festen im 
Jahreskreis. 
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Unser Angebot auf einen Blick: 
 
 

 Koedukative Verselbständigungsgruppe 
8 Plätze ab 16 Jahre 
 

 Betreutes Einzelwohnen in Apartments 
7 Plätze ab 17 Jahre 
 

 Probewohnung in Zusammenarbeit mit dem 
Jugendamt Essen 

 

 
 
 
 
 
 
 

VERSELBSTÄNDIGUNGS-
BEREICH 

FLEXIBLE  
ERZIEHUNGSHILFEN 

PROBEWOHNUNG 

Die flexiblen Erziehungshilfen der Fürstin-
Franziska-Christine-Stiftung richten sich an Ju-
gendliche und junge Erwachsene, die aufgrund 
von spezifischen Entwicklungsdefiziten noch 
nicht in der Lage sind, ein eigenverantwortliches 
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hen den Jugendlichen bei der Lösung der indi-
uellen Fragen und Problemen (Klärung der 
rufsperspektive, lebenspraktische Fähigkeiten) 
 Verfügung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 gruppenergänzenden Bereich bieten wir 
e außerschulische Lernförderung und Nach-
fe durch eine ausgebildete Fachkraft an. 
r ermutigen die Jugendlichen und jungen Er-
chsenen zur konstruktiven Auseinanderset-
g mit ihrer Herkunftsfamilie und bieten – 
estimmt auf die je eigene Situation des jun-
 Menschen und seiner Familie – verschiedene 

rmen der Unterstützung an. 

 Flexible Erziehungshilfe 
 

 Rechtliche Grundlagen: §§ 27, 34, 35, 35a, 
36, 41 

 
 Unterbringung in Einzelzimmern und Apart-

ments 
 

 Förderung der lebenspraktischen Fähigkeiten 
und Fertigkeiten 

 
 Stärkung des Selbstwertgefühls, der Eigen-

verantwortung und der Selbständigkeit 
 

 Erziehungsplanung am individuellen Bedarf 
der Jugendlichen / jungen Erwachsenen 

 
 Pädagogische Gespräche, Anleitung und 

Hilfestellung, Krisenbewältigung 
 

 Fachärztlich-psychiatrische Beratung über 
niedergelassene Therapeuten 

 
 Anleitung zu handwerklichen Tätigkeiten bei 

der Gestaltung des Einzelzimmers 
 

 Hinführung zur Selbstversorgung im haus-
wirtschaftlichen Bereich, Kochkurs 

 

Leben zu führen und für die die Angebote der 
stationären Jugendhilfe keine Entwicklungs-
grundlage bzw. adäquate Hilfeform darstellen. 
Die Betreuer stehen den Jugendlichen bei der 
Lösung der individuellen Fragen und Problemen 
(Klärung der Berufsperspektive, Wohnungssu-
che, Behördengänge) zur Verfügung. Diese am-
bulante Hilfe zur Erziehung ergänzt das differen-
zierte Jugendhilfeangebot. 
Zu den flexiblen Erziehungshilfen gehört auch 
das Probewohnen für Jugendliche. Ziel dieser 
intensiven sozialpädagogischen Einzelbetreuung 
ist die Vorbereitung auf eine eigenverantwortli-
che Lebensführung, das heißt eine dem Alter 
entsprechende selbständige Regelung des All-
tags. 
Beim Probewohnen lebt der junge Mensch in 
einer durch das Jugendamt angemietete Woh-
nung. 
Den flexiblen Erziehungshilfen/Probewohnung 
steht ein zusätzliches Büro mit modernen Kom-
munikationsmitteln (PC mit Internetzugang, Te-
lefon und Räumlichkeiten für Gruppenarbeit) zur 
Verfügung. 
Die Betreuung erfolgt durch pädagogische Fach-
kräfte auf der Basis von Fachleistungsstunden. 

Stand: März 2008 


